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^lccutive Feilbietmtss.
" c n ? w ^ ? . ^ k- Bezirksgerichte Tschcr-

ss« / . d'cmit bclanul gemacht:
don^ ' " "bcr das Ansnchcn der Maria
wl»,d ° " ' ' ° "^ "Nd Johann Vic.ant, Vor-
lchctl n' " """del i . Paul uou Paunovii-
Wree. «"b"' " ° " Tschernemdl, durch Dr .
B«l lm. ' ' ^ " " " ' gcgcn Hcrru Johann
aug . . " ° " Tschcrnembl C.-Nr. 5 wcaen ,
"cmbcr ^?.??^'"^auftragc «om 19. No-
>l. N . < / ^ ' Z . ^ U . schuld;^,, 1050 fl

^siss^ ' -̂ -̂ in dic cfccutiue öfseutlichr
i'N G """NY der dem lctztcll, nchdrigen,
'M, «.''bauche der Stadtssilt Tschcr^cmil
V ° r l o m , ' ^ ' l 2 , 13, 14, 15, Itt mid i ?
^l'getlür " ' ^'alitäten sammt An- und

l. ,m gerichtlich erhobenen Schiiz.

znn^wclthc von ü<>5)0 f l . ö. W., gcmil^
lissct und zur Vornahme derselben die drei
Fcilbielungstllgsatzuna.cn ans den

8. O c t o b e r ,
10. N o v e m b e r und
1 1. D c c c m der 1 8 6 9 ,

jedesmal Pormittnys um 11 Uhr, in der
Oerichtskauzlei mit dem Anhang bestimmt

! worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbiettma auch unter dem
Schätznngswmhc an den Mcislbtttcndcn
hintaußegcbcn werde.

Das Schcitzungsprotokoll, der Mund-
buchslztract und die Vicilalionöbedinginsse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden cinncsrhen werdc'.l.

K. k. Bcziitsgcricht Tschcrncmb', mn
Ki. Juni 1869.

(2041 -3 ) Nr. 832.

Erecutive Feilbietuug.
Von dem k.k. Bezirksgerichte Idria wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei ubcr daS Ansuchen der k. t.

Finauzprocuratur filr Krain, in Vertre-
tung dco hohen Acrars und des Grund,
cnllastungssondcs, gegen Mar'a M a t ,
verwitwet gcwesenc ^ilcr, gcb. Kunz, von
Godovilsch HauS-Nr 4 l wc^cu aus dem
Bescheide vom 18. December 1868, Z.'lil
3595, schuldigen 212 st. 25 lr. ö. W.
<: »<. o. in die executive öffmll'chc Velstci^
acrung der dcr lctztcrn g^örigen, im
Grundbnche dcr Herrschest Loilsch >uli Urb '
) ir . '^""/ uorlommenden Realität, im
gcrichtlich°crhobencn Schätzungswerthe von

4479 f l . 50 kr. ti. W., gcwilliget »nd zur
Vornahme derselben die executive!, steilbie«
tungötagsatzuilaen auf den

8. O c t o b e r ,
9. N o v e m b e r und

10. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichlstünzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, twß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbielung anch unter dcm
Schätzungewcrthe an dcn Meistbietenden
Hinlangegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, dcr Grund,
buchscftracl und dic Licitationöbedinumsse
tinmen bei diesem Gerichte in den iicwötM
lichen Amtsstundrn eingesehen werden

K. k. Bezirksgericht Ioria, am ^ ten
Juni 1869.
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Guano-Depot
•I« i

P e r u a 11 i s c h e 11 R c g i e r u n g
in lleutsclilaiul.

Die Preise des Peru-Guano sind verändert und gegen wUrtig* wie folgt:
Im l>epot Trl«'«« ISilber-il. 1il9. 33 bei Abnahme von uml über 10.000 Kilos

unterllm. A.«fc C M. S c h r ö d e r / „ 149.33 „ „ „ GO bis 10.000 „
pr. 1000 Kilos oder 2U00 l'l'd. Zoll-Gewicht Brullo, m Säcken, zahlbar per comptaut ohne Ver-
gütung von Tliara, Gutgewicht, Abschlag oder Decorl.

Unsere übrigen Verkausübedingungcn )>lcibi>n unverändert.

Hamburg, den 23. September 1869.
*/. n. JtEuixenbeeJier Söhne

uml

«/. •/. Scs'aön «$• Co,9
(2284) ^K^nl^ii d<>r llcrj-eii Srliailto »4? Co., IJmn.

^ z Satten für jedes Instrument, z

Billigste Gintm^^^^^
' von

! Musik Instrumenten, Galanteric-, Nürnberger,
j Kurz-, Spiel- und Tteinpasta-Waaren,

sowie Iagdfreunden zur jetzigen Iagdsaison mciu complet sortirtes

j bestens empfehle.
> Wildrufe ftir jedes Wild.

REISSZEUGE
mil t e u biÜtcjeu ^ re iS ÖOH 70 fr., 90 fr., 1 f(. f»0 tv., 2 fl. 6iö 7 f(. pcv >tärf.

Globon, l^j-|..fl>oiik«,wtolioii.
sowie einzelne Wn^l,« , , , U',,̂ «»»,«» und »«,,««» zu möglichst billigen Preisen.

Mrlum5, Lelo. ^umudlll, Cl'5meliliue8. 8eisel»
iit alleil (Herilchcu.

Portemonnaies/Cistnrren-, Vanluoten-, Damen- und Reisetaschen,
echt eugl. Scheercn, Feder-, Rasier- und (Hartnermesser, Etimm-

hammer ui,d -fabeln, Sporen :c. iu großer Auswahl.

W U - U n Musikfreunde! "WW
Alle iene, welckr eine gute 8nl««» sür ein bclicbî ec' Iustrniueut zu taufen

U'iluschen, miigen die schon ub'en erwähnle Handlnng: Haufttplniz Nr . '3^0 „^«r
Vrieftaubk" gefälligst beriicksichtigcn. < ^ . ^ ,̂,

A. I . Kraschowitz.
^ Ocht ttiendl schc Zither-Saiten, auch für Elegie-Zithern. ^

Für oino !

Blichdruckerei
mittleren Umfanges, in einer
angenehmen Landeshauptstadt,
werden mehrere 8c»<.st«?r, )>e-
ziehungsweise auch ciu F a c t o r <
undiTIa.^cliincinnoiMici-ge- |
sucht. Eintritt ehemöglichst. - -
Zahlung nach dem neuen Gra-
zer Tarif. — Offerte übernimmt
aus Gefälligkeit zur Weiterbe-
förderung Herr \*U. Krispci»
hier. (2283; |

(2272) Nr. 172'.)7.

Freiwillige Licitatiou.
Vom t. t. städt. delcq. Bezi'tössclichle

Laidach wird hiemit Gelaunt abmacht;
Es sci lldcr Alisnchcn d(S Ialob ßcä-

nooar von Vaö>! dic freiwillige stuck' ui'd
vnstcia.c:lma,ew.isc Bnälißeruilss jeiüer im
Giundlillche dcr H'rrschafl Göttschach >ul,
Rclf.Ns. 28 und 29 omtommendlN Nea«
lilät zu Vase Ns. 15 bewilligt und aus

den 7. O c t o b e r 186! ) ,
Vormittag« 9 Uhr, im Orte dcr Nealitäl
angeordnet wordeu.

Iidcr ^icitant hat m, w"/., Vadium
zu Handen der Gelichtsconullisslon zu cr-
legen.

Der Vertäliscr l,c»t sich fm' die Ratifi-
cation dcS Bc-äußernngSresultateS eine
Ztä îsse Flist voidcdaltcn.

Die Llcitalionsdcdmgmssc und Grund-
buchscftiactr fülmcn liielgenchts in dcn
gewöhnlichen Amttzsttmden ciugcschcn wer°

den.
Lqibach, am 2 l . September 1869.

(2244 -2 ) Nr. l l181 .

Vekalltttmachmlg.
Bcm k. l. städt.'dclcg. Bczirlogerichte

Laibach wird dcr unlictanlit wo bcftndli«
chcn Wilhclmmc Neinhold bekannt gemacht:

Es lzabc Fianzieta Pirc in Laiiiach,
durch Dr . Goldncl, wider sic cin Gcjuch
um Pfäudung und cngc Sperre dcr ihr
sschöligcn am Äahnhofc iu ^aibach befind»
lichen Fährnisse für SichelslcUung der
Mlcchzitlö-Foldcrmig per ^8 fl. , zugleich
auch die Klage auf Zahlnng dicjer Mieth-
ziüö.Ford(lllu^ hicrgcrlchtt' ciugeblacht.
Worildcr zur Bornahme dcr Pländung
nüd cu^cu Spnre dem Gcrichtsdicncr
>̂ĉ cn Nclatiouijcrstaltui'l; der Auftrag er«

lhcilt, übcr die Klage abcr die Tagsaz^
zung auf dcu

8. O c t o b e r l 8 tt 9,
Vorniittngö 9 Uhr, hingerichts augcord-
uct wvldcu ist.

Da ihr g^enwärligcr Aufenthaltsort
unbclaunt isl, l,at dicscs Gericht übcr
Al,sl>chcu de>- 5tla«crin auf ihre befahl
nnd dosten dcu Hcr,n Dr . llranlc in
^iidach ul»? ihic» «äuralor auf^csllllt, um
welchen die augcluacht«,' Gcrichtösachc nach
dcr Gcrichtsuli>»una. anügefuhrt und cl>l
schieden wcrdcn wird.

Dieselbe wild dessen zu dem Ende
erinnert, daß sie zur angeordneten Tag
satzung cnlwcdcr selbst zu erscheinen, ode.
dcu, ihr oufMclltcn Vertreter die Nrchts.
bchelfc auö^ufulgeu. oder für sich einen
andcru Sachwalter zu bcstcllcu und ric-
scm Gerichte namhaft zn machen Hut,
widrigens sie sich sol'st die aus ihrer
Vcrabsäumu"^ entstehenden Folgen selbst
beizumcsscn haben wird.

tt. t. städt.delcg. Bcziltsgericht Laibach,
am N). Juni 1869.

K. k. zuw. Südbahn-GesrUschllft
Bon: 1. October d. I . an wird ails dcn Linim der. k. k. priv.

Südbahn Gesellschaft dcr "Astioznschlag zu den in Banknoten cinznhc
bmden Bahn Gebühren mit H<> Pe rcen t eingehoben.

Wien, im September 1869.

Die General-Direction,

Die

Vorlcminseii
M M e h l - ^ E îehuW-Allstalt

Auch werden £*g>ii»aiitikii für die Prüfung zur Aufnahmo
als «Miijäliris; B^roiwilliyo in dio Armee vorbereitet.

Programme )»ei

Ferdinand Mahr,
(2161—3) Di rec to r .

Eröffiiuiu«
dcr

Musikschule d n philh. Gesellschaft
in Laibach.

Dcr Unterricht ln^iiiiil Aüfaiissi! October nnd wird uon dcu Lehrern der Gesellschaft ei"
tl,»ilt, ,n,o 'iwar voin ,>)crril 4':»»'> ^»^z»>»« im V l o l l « » » ! » ! « ! , vc>nl Herrn ^ « » e l
l̂ «»l»»'«»«' im !"!«»»«», Vl«»l«»»l»«»ll!«» »nid i» dcr Rl»>>«»«»»le>Vl,»»e nnd vom HeN>l
L»»«»x<!»v ^ l n l ' n v « ^ im <««^l»»»^« und R'l»»»«».

?l>i Unlnrichti«grld ist «»,«»»«<>»«'>» für A»ssehm!c;e von Oesellschaflsüntssliedern l^'
dm Unterricht im Pmlw uud in <.,cr Har!!ioiiiel^I>rc dcr Vttr^ss von 2 fl. inid si!r den Unterricht
im r̂scniss»', Vi^liiispirl n»d V!l,<!Nicvlla dcr Bclraq u>» 1 fl!, flir Alissehürlge uu» Nichtmitgl'^
der» dcr Ocscllschlifl adcr dmchgchmdo dcr doppelt«- Vctra^ ^ll ciilrichtcii.

Filr Theilnehmcr aill VniüiicrgesangSnntcrrichlc ist daö Unternchti«glld nnt l'»» lr. iiloncit-
lich bestimmt,

L ie ^«»»«»l«Z«»»«,-«»l!» ^ur Theilnahme am Unterrichte werden
am K. »>nd H. October, Vur»»ittass von ll l bis >V Uhr,

l»! glscllschasllichc» >>»«'>»«>>>«<'«!« i l » , W'i 'x 'Mt«'«»!»«^ >2. Stock l!»!^) cmgciwmme».
Ebc»dusc!list werden nnch Aiinnldniigen ;nr Theilnahme an den IV«««»»^««.'!»"'"'

T,>l««»»«jr<'» en!̂ 'ssr!!gc»om»nn
N̂ csscn Aufnahme i'i die philharmonische Gesellschaft isl sich entweder schriftlich ai: die D>-

region oder mnndüch an den Gescllschaftscassier Hc'rrn H .̂ l. '»,«««,,,! Han«-Nr. 12 «"'
HanptplalV', ;n wenden. (2277—2)

paibach. am '.'6. September Î l',!»

Noll dl'l' Dil^clilill dcr lilMm'lllMlljcheil ^cssllschllsl.

Wichtig für Damen!
Ich erlaube nur den hohcn Adel nud ein gcchrteö >>. l. Pnblicum ;»r Ansicht meines sch^'

surtirlm Lager,? von

Damen - •Mänteln <|° *JfscIeew
c»L>'bn!N cilnulad^n, indem ich ä»s>rst billi^c Pedi^l!N!!li v.rsichcre, Anch empfehle lch

Samlnt: und Filzhute.
!^pnl.'l nnd üiiiiepny! in ül'nesü'ü Forme»,

H U T F O R M E N
in jc^er Fa^o», stauüend billig.

)ieli»rwAll- *i? Itirkwaare^
neue Sendung in schönsten Farucn, , . « , ,

H--H Anch wcrdcn I ' l l « » nod ^»»»>»,<>,i ',tS ;nm ,»«»«>«»'»>»"
2^« niid «,«l'z»»»t^e» a!i!;niolnmen.
Bestellungen vom Laude werden uuf das beste nnd schlicllste effectuirt.

(5ö empfiehlt sich hochachtnnakuoll

»Joses Miller sen»
Sterualle )tr. 2^.<M3-2)

Illlilbertreffliche Vorzilglichkeit der Iohanll Hoff-
schell Malz-Kräuter-Teifen, docilnlentirt dllrch

nachfolgendes Anerkennungsschreiben.
Herrn Hoflicfcranteü ^««»«»» »«»<>"o» Neutral-Depot in Wicn,

«ärllt„erri,,ss l l . ^ , , s,̂
Elberfeld. den 19. April iWl), Kcrstenplatz ti. Geehrter Herr! .^.?,^. ft

längerer ^cit haben wir Ihre Toiletten-Seife in Gcbranch und find"» d ' " ^ ' 1 c "
u n ü b e r t r e f f l i c h , dast w i r sie a<"' n i ch t m e h r en tbeh ren k o u n e ' « ^ ^ ^
Sie mir umgehend ein Dutzend Stilct Ihrer Malz-Kranter.Tc>ilclteu.Gllsc,w"ci,ln^, .̂
Sie per Posworschnß entnehmen tonnen. Ihrer baldigen Sendung rntgcgcnschcno, 4

rreilrau v. ä. " ^ ^ ̂
Preise« Mal^Kräuter.Toilctten-Scife 2<»-»0 f̂ . Mal;-Kräutrr-Vädcr-Vc',
nnd 80 lr. Auf 5, Stück 1 Stiick gral'ö. Alles ab Wien.

l^H" I n Laibach bei Herrn Gduard A)tahr. " ^ «

Drnll und «erlag vou I g n a , n, i t l e l n m a y r uud Fedar Bomb erg in ifaibach.


